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Tagesordnungspunkt 

Weiterführung der Koordinierungsstelle Frauen und Beruf in Ostfriesland, Zeitraum 
01.07.2022 bis 31.12.2024 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem Landkreis Leer – zum voraus-
sichtlichen Stichtag 28.04.2022 – Fördermittel für den weiteren Betrieb der Koordi-
nierungsstelle Frauen und Beruf in Ostfriesland für den Zeitraum 01.07.2022 bis 
31.12.2024 zu beantragen.   
 
Sach- und Rechtslage: 

Das Land Niedersachsen fördert derzeit mit EU- und Landesmitteln 24 Koordinierungs-

stellen Frauen und Beruf, darunter auch die Koordinierungsstelle Frauen und Beruf in 

Ostfriesland. Die Koordinierungsstelle Frauen und Beruf in Ostfriesland war eine der 

ersten drei Koordinierungsstellen in Niedersachsen und hat bereits im Dezember 1991 

ihre Arbeit aufgenommen. 

Das Projekt: “Koordinierungsstelle Frauen und Beruf in Ostfriesland“ wird von den 

Landkreisen Aurich und Leer gemeinsam umgesetzt. Die aktuelle Förderung läuft zum 

30.06.2022 aus.  

Die Koordinierungsstelle ist Anlaufstelle für Frauen in allen berufsbezogenen Fragen, 

insbesondere für Berufsrückkehrerinnen nach einer familienbedingten Unterbrechung 

der Berufstätigkeit.  

Zu den Aufgaben der Koordinierungsstelle gehören: 

 Beratung und Information für Frauen, die in das Berufsleben zurückkehren 

wollen 

 Initiierung von Qualifizierungsmaßnahmen für die Zielgruppe 

 Aufbau eines überbetrieblichen Verbundes mit dem Ziel zukunftsorientierter 

Personalplanung unter dem Gesichtspunkt der Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf 
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Die Koordinierungsstelle verfolgt intensiv das Ziel, die berufliche Gleichstellung von 

Frauen und deren Integration in den Arbeitsmarkt nach einer Familienphase zu för-

dern. Sie ist Bindeglied zwischen regionaler Wirtschaft, Arbeitsmarktakteuren, Wei-

terbildungseinrichtungen und arbeitssuchenden Frauen. 

Bis heute liegt seitens des Landes Niedersachsen der Richtlinienentwurf für die künfti-

ge Förderung vor. Demnach soll die neue Förderperiode am 01.07.2022 starten. Vo-

raussichtlich kann der neue Antrag bis zum 28.04.2022 von den Projektträgern gestellt 

werden. Der folgende Förderzeitraum soll laut bisherigen Informationen nahtlos an 

die aktuelle Förderung anknüpfen und den Zeitraum 01.07.2022 bis 31.12.2024 um-

fassen.  

Seitens der Verwaltung wird die künftige inhaltliche Konzeption für die Arbeit der Ko-

ordinierungsstelle gefasst, sobald durch das Land die endgültige Richtlinie mit ihren 

neuen Schwerpunkten bekannt gemacht wurde. Die Erfahrungen durch die Corona- 

bedingten Veränderungen sowie die voranschreitende Digitalisierung auf dem Ar-

beitsmarkt sollen bei der weiteren Arbeit der Koordinierungsstelle in gleicher Weise 

einbezogen werden wie die Vorgaben des Landes (voraussichtlicher Fokus auf Migran-

tinnen, Alleinerziehende und Frauen 54+). 

Diese Beschlussfassung erfolgt zum jetzigen Zeitpunkt daher vorsorglich, um den An-

trag beim Land Niedersachsen zum angekündigten Stichtag fristgerecht durch die 

Landkreise Aurich und Leer gemeinsam stellen zu können. 

Zur Finanzierung der Koordinierungsstelle wird ein Zuschuss in Höhe von 70 % der 

entstehenden Personal- und Honorarkosten aus Landesmitteln und Mitteln des Euro-

päischen Sozialfonds sowie eine 36% Restkostenpauschale (bezogen auf die Personal-

kostenerstattung) beantragt.  

Es sollen entsprechend dem Richtlinienentwurf  je eine Stelle Projektleitung und  Pro-
jektassistenz für die Förderung beantragt werden. Die Projektleitungsstelle teilen sich 
die Landkreise in Aurich zu 60 % und in Leer zu 40 %. Die Vollzeitstelle der Projektas-
sistenz wird in Aurich beschäftigt. Diese Aufteilung erfolgt in Absprache mit dem Land-
kreis Leer, weil die Antragstellung und die verwaltungsmäßige Umsetzung hauptsäch-
lich durch den Landkreis Aurich durchgeführt werden soll.  

Der vom Landkreis Aurich zu entrichtende Anteil für dieses Jahr (sechsmonatiger Zeit-
raum ab dem 01.07.2022) steht im diesjährigen Haushalt zur Verfügung. Der jährliche 
Betrag wird vorbehaltlich der jeweiligen Haushaltsgenehmigung auch für die folgen-
den zwei Jahre eingeplant werden.  

Der durch den Landkreis Aurich zu entrichtende Eigenanteil ist im diesjährigen Haus-
halt eingeplant und wird vorbehaltlich der jeweiligen Haushaltsgenehmigung auch in 
den folgenden zwei Haushaltsjahren eingeplant werden.   
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Die Kalkulation für den Anteil des Landkreises Aurich stellt sich wie folgt dar: 

 

Ausgabenplan:  

 ab 07.2022 2023 2024 gesamt: 

Personalausgaben: Projektlei-
tung 24h/39h  Projektassistenz 
(Vollzeit) 

   49.800,00 €       94.000,00 €       94.000,00 €     237.800,00 €  

Ausgaben für Honorarkräfte      5.000,00 €       10.000,00 €       10.000,00 €       25.000,00 €  

Zwischensumme Personal- und 
Honorarausgaben: 

   54.800,00 €     104.000,00 €     104.000,00 €     262.800,00 €  

Sachkosten lt. Haushaltsansatz      5.000,00 €       10.000,00 €       10.000,00 €       25.000,00 €  

Gesamtausgaben:     59.800,00 €     114.000,00 €     114.000,00 €     287.800,00 €  

      

Finanzierungsplan: 

Förderung durch das 
Land Niedersachsen: 

     

Personalausgaben und 
Honorarausgaben 

70%    38.360,00 €       72.800,00 €       72.800,00 €     183.960,00 €  

Restkostenpauschale 
bezogen auf die Perso-
nal und Honorarausga-
ben 

36% 13.809,60 €    
19.728,00 €  

26.208,00 €      
37.440,00 €  

26.208,00 €      
37.440,00 €  

66.225,60 €      
94.608,00 €  

Summe:  52.169,60 €    
58.088,00 €  

99.008,00 €    
110.240,00 €  

99.008,00 €    
110.240,00 €  

250.185,60 €    
278.568,00 €  

Verbleibender Eigenan-
teil LK Aurich 

 7.630,40 €      
1.712,00 €  

14.992,00 €        
3.760,00 €  

14.992,00 €        
3.760,00 €  

37.614,40 €        
9.232,00 €  

 
 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen im Haushaltsjahr: 

Betrag: 

      

Haushaltsmittel 
vorhanden 

Deckung falls keine 
HH-Mittel vorhanden 

Deckung  
üpl./apl. Ausgabe 

Folgekosten/Jahr Sonstiges 

Ja  Nein  Budget 

üpl. Ausgabe  

apl. Ausgabe 

 

 

 

 

 
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Ja  Nein        
Investitionsnr.:       
Kostenstelle:       
Kostenträger:       
Sachkonto:       

Betrag:  
      

 

 
 
 

 Erstellungsdatum:  Unterschrift 
In Vertretung 

 

 09.03.2022 gez. Smolinski 
  

 
Anlagenverzeichnis: 
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